
BIOREVITALISATION

Ihre Haut wird nicht jünger.  

Jugendliche Haut besitzt genügend Hyaluronsäure. Sie bindet Wasser in den Hautzellen und 
stabilisiert und schützt sie vor Verfall. Nach dem 25. Lebensjahr verliert die Haut aber an Spann-
kraft und Elastizität. Die Hyaluronsäure verringert sich & der Wassergehalt in den Hautzellen 
nimmt entsprechend ab. Es bilden sich sogenannte Krähenfüsse um die Augen und die Lachfal-
ten um den Mund nehmen zu. Ab dem 40. Lebensjahr wir die Haut schlaffer und spröder. Es ent-
stehen (tiefe) Falten, weil sich die Energie- und Stoffwechselprozesse in der Haut verlangsamen.

Wie kann das Hautbild verbessert werden? 

Durch eine mehrmalige Behandlung mit unvernetzter Hyaluronsäure wird das Hautbild kontinu-
ierlich verbessert, da sie den Hautarealen wieder zu Straffheit und Elastizität verhilft. Die Haut 
Hilfreich bei Raucher- und gestresster Haut. 
sieht somit wieder jünger und frischer aus.

Die erwünschte Wirkung von 
Biorevitalisation. 

Durch die Bindung von mehr Wasser wird neues Kollagen gebildet und die Zellaktivität nimmt zu. 
Somit wird die Hautstruktur durch eine höhere Spannkraft und optimierte Elastizität gestärkt, 
was schlussendlich zu einer Verbesserung des gesamten Erscheinungsbildes führen wird.

Hilfreich bei Raucher und 
gestresster Haut. 

Bei Raucherhaut sowie bei gestressten/müden 
Patienten und zudem auch bei Patienten in 
luftverschmutzten Großstädten ist eine Behandlung 
mit unvernetzter Hyaluronsäure besonders hilfreich.
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Bei Raucherhaut sowie bei gestressten/müden Patienten und zudem auch bei Patienten in 
luftverschmutzten Großstädten ist eine Behandlung mit unvernetzter Hyaluronsäure besonders 
hilfreich.
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Zu behandelnde Bereiche. 

- Gesicht
- Hals/Nacken
- Dekolleté
- Handrücken
- Innenseite Arme
- Innenseite Oberschenkel
- Bereich des Bauchnabels
- Cellulite

Nach der Behandlung 
unsere Empfehlung. 

Bitte vermeiden Sie nach der Behandlung während der 
nächsten zwölf Stunden extreme Temperaturen, Sauna, 
Dampfbad oder direkte Sonneneinstrahlung.



Bestehen mögliche Risiken? 

Ein Allergie-Risiko ist sehr gering, weil die Herstellung der Präparate biotechnologisch stattfin-
det und keine tierischen Bestandteile enthalten. Es bedarf keiner Vortestung. Die zu behandeln-
den Flächen können vor der Behandlung mit einer Crème zur Oberflächenbetäubung eingerieben 
werden. Mögliche Rötungen oder leichte Schwellungen können an den Einstichstellen auftreten. 
Kleine Blutergüsse entstehen nur in Ausnahmefällen. Diese können überschminkt werden. Wech-
selwirkungen mit anderen Arzneimitteln sind nicht bekannt. Blutverdünnte Mittel (z.B. ASS) sind 
ein paar Tage vorher abzusetzen. 

Wie oft sollte die Behandlung wiederholt werden?

Da die Haut nur eine bestimmte Menge aufnehmen kann, sind zu Beginn drei Behandlungen im 
Abstand von je zwei Wochen vorgesehen. Anschliessend sind zum Erhalten der erzielten Verbes-
serungen Auffrischungen im Abstand von 4-6 Monaten empfehlenswert. Damit der Behandlungs-
erfolg gesichert bleibt, wäre 2-3x pro Jahr eine Auffrischung notwendig. 


